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Egypten und der Sndan
Halle 23 Januar

Die Engländer weichen nicht weder aus Egypten noch aus dem
Sudan Dieſe trübe Ahnung muß auch den oberflächlichſten Optimiſten
unter den Franzoſen zur ſchmerzlichen Gewißheit geworden ſein wenn ſie

den zwiſchen der britiſchen Regierung und dem Khedive von Egypten ge
ſchloſſenen Vertrag betreffend die künftige Regierung im Sudan den das
Amtsblatt in Kairo veröffentlichte geleſen haben Egypten iſt der Schlüſſel

zum Sudan und die Engländer geben dieſen Schlüſſel nicht aus den
Händen Sie haben große Opfer an Geld und Blut gebracht um den
Sudan der barbariſchen islamitiſchen Tyrannei des Mahdi zu entreißen
und Niemand wird ihnen verdenken daß ſie nun auch die Früchte ihrer
Thaten ernten wollen Der Sudan theilt das Schickſal ſo vieler anderen
Tropenländer er wird ein großes Plantagenfeld für engliſches Kapital und
engliſchen Unternehmungsgeiſt Aber die Engländer ſind liberal ſie wollen auch

fremden Nationen einen Antheil an dem Handel gönnen Die Eingangs
zölle für fremde Waaren die von Suakin oder einem anderen Hafen am
Rothen Meer in den Sudan eingeführt werden ſollen die Höhe der Ab
gaben nicht überſchreiten die für fremde Waaren in Egypten gegenwärtig
erhoben werden Für Waaren jedoch die direkt von Egypten aus in den
Sudan eingeführt werden ſind keine Abgaben zu entrichten eine Beſtim
mung die dem engliſchen Handel nach dem Sudan eine große Ueber
legenheit ſichert Der Nilſtrom der alljährlich mit ſeinem röthlichen eiſen
haltigen Schlamm das Land befruchtet und Egypten von jeher zu einer
reichen Kornkammer für ſeine Beſitzer gemacht hat wird nunmehr auf
ſeinem breiten Rücken mächtige Handelsflotten tragen und der Sudan
der ſchon einmal zur Zeit Emin Paſchas und Gordons einen flüchtigen
Schimmer von Knlturleben genoſſen hat wird bald von dem vollen Glauz
enropäiſcher Geſittung überſtrahlt ſein

Unter Sudan iſt nach dem Wortlaut des Vertrages alles Land
ſüdlich von dem 22 Grad nördlicher Breite verſtanden Die Engländer
haben nicht vergeſfen die beiden Eingangsthore zum Sudan vom Nil
und vom Rothen Meer her Wadi Halfa und Suakin ebenfalls in
ihre unmittelbare Verwaltung zu nehmen allerdings genießt Suakin ge
wiſſe Vorrechte es darf die egyptiſche Flagge allein nicht wie ſonſt überall
gemeinſam mit der engliſchen führen und behält die egyptiſche Gerichts
barkeit Sonſt herrſcht überall im Sudan das Kriegsrecht und die
oberſte Militär und Civilgewalt liegt in den Händen eines General
Gouverneurs der ſeine Beſtallung gemeinſam von der engliſchen Regierung
und dem Khedive erhält und auch nur in Uebereinſtimmung mit der eng
liſchen Regierung durch ein Dekret des Khedive abgeſetzt werden kann

Der General Gouverneur iſt nur ein Werkzeug der Engländer in ihrem
Namen übt er im Sudan ein militäriſches Regiment wie in einer
eroberten Provinz

So ſieht die Verfaſſung aus unter der die Sudaneſen zu reſpektablen
Kulturmenſchen heranwachſen ſollen Natürlich fehlt in dem Vertrage
nicht das Verbot des Sklavenhandels mit dem die Engländer ſelbſt die
ausſchweifendſten Gelüſte ihrer Habſucht zu legitimiren pflegen und die
Reinheit ihrer Humanitätsgefühle vor aller Welt zu erweiſen ſuchen
Durch ihren Sieg bei Omdurman der den Unfug des Mahdismus end
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gültig unterdrückte haben die Engländer dem Sudan einen unſchätzbaren
Dienſt geleiſtet Ob allen Sudaneſen unter der wohlwollenden Deſpotie
der engliſchen General Gouverneure ein glücklicheres Los beſchieden iſt,
als unter der einſichtigen humanen und aufopfernden Verwaltung eines
Emin Paſcha oder Gordon iſt ſtark zu bezweifeln Der Sudan als ſolcher
iſt den Engländern ziemlich gleichgültig er erhält für ſie nur
Werth als das Bindeglied zwiſchen Egypten und Central Afrika
Selbſt die Erweiterung des Abſatzgebiets die er ihren Waren
bringt fällt nicht ſo ſchwer ins Gewicht wie die Perſpektiven die er nach
dem dunklen Kern des Erdtheils öffnet Der Sudan bildet für die Eng
länder die Brücke nach Britiſch Oſtafrika und dem Kongoſtaat er ſichert
ihnen zugleich die völlige Herrſchaft über das Nilthal Die orientaliſche
Trägheit das träumende Dahinleben hat für die ſudaneſiſchen Stämme
wahrſcheinlich für immer aufgehört Engliſches Gold rollt nun ungehindert
bis an die centralafrikaniſchen Seen die Nilbahn wird tiefer ins Jnnere
geführt Schienenſtränge laufen ſeitwärts und verbinden die landwirth
ſchaftlichen Stationen mit denen die Engländer den Sudan bald bedeckt
haben werden und die ihnen zugleich als ſtrategiſche Stützpunkte dienen
Die fieberhafte nervöſe Thätigkeit der Weſteuropäer wird in nicht allzu
ferner Zukunft auch die letzten Spuren des weltentrückten Stilllebens ver
tilgt haben in welchem der Sudan bisher dahinvegetirte wenn er nicht
von dem wüſten Kriegslärm der fanatiſchen Horden des Mahdi erfüllt war

Mit der Beſitzergreifung des Sudans hat England das Piedeſtal für
Egypten gewonnen Jetzt erſt kann es ſich im unteren Nilthal voll
kommen ſicher fühlen wo es die Lebensadern denen das Deltaland ſein
Daſein verdankt auch an ihrer Urſprungsſtelle beherrſcht Vielleicht be
ginnt auch für Egypten eine neue Jugendzeit wenn die Kulturwelt un
unterbrochen von Alexandrien bis nach dem Aequator ſich ausdehnt Das
Land der Pharaonen erwacht vielleicht aus ſeinem tauſendjährigen
Schlummer ſobald ſein Umfang ſich nicht mehr auf den ſchmalen Streifen
Kulturland an beiden Ufern des Nils beſchränkt Bisher ſind alle Ver
fuche geſcheitert dieſem Trümmerſtück des türkiſchen Reiches im Nordoſt
winkel Afrikas ein ſelbſtſtändiges ſtaatiches Leben einzuhauchen Vor
wenigen Tagen ſtarb in Paris ein Mann der den letzten ernſten und
ſcheinbar glücklichen Verſuch dieſer Art gemacht hat Nubar Paſcha
Er ſtammte aus einer armeniſchen Familie und war in Smyrna geboren
Mit hoher Intelligenz begabt und in Frankeich erzogen wurde er noch unter

Mehemet Ali im Jahre 1842 nach Egypten verſchlagen und da er für
ſeinen politiſchen Ehrgeiz in der ſtaatlichen Regeneration ſeines eigenen
armeniſchen Volkes keine erfolgreiche Aufgabe erblickte faßte er den Ge
danken ſein Adoptivvaterland zu einer unabhängigen Macht umzuſchaffen

Für das Gelingen dieſes Planes fehlten ihm nur die Menſchen Die
Fellahs ſind unter dem ewigen Druck eines rückſichtsloſen Despotismus
verblödet und aller Energie beraubt das ſelbſtändige Handeln und Denken
haben ſie völlig verlernt Trotzdem unternahm Nubar Paſcha ſein Reform
werk und unterſtützt von ſeiner außerordentlichen diplomatiſchen Gewandt

heit und dem untrüglichen Machtmittel dem Golde führte er es als Ge
ſandter in Konſtantinopel Wien und Paris und als wiederholter
egyptiſcher Miniſterpräſident ſiegreich durch Er ſetzte bei der Pforte die
Fermane von 1867 durch die die Autonomie Egyptens beſiegelten es zu
einem thatſächlich unabhängigen Staat unter der nur nominellen Ober
hoheit des Sultans machten und ſeinem Regenten den hochklingenden Namen
eines Hhedive verſchafften Nach modernen weſteuropäiſchen Begriffen ſuchte

Nubar Paſcha den Torſo eines orientaliſchen Staatsgebildes umzuformen
nx nm
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Der Mann auf dem Bock verneinte und bat ihn die

Wohnung des Kapitän Ambroſius zu nennen
Den Matroſen Ambroſius wollen Sie ſagen lächelte

der Schmied
Jn der Thür der Werkſtatt erſchien jetzt ein junges Mäd

chen das von der Frage des Kutſchers herbeigelockt erſtaunt
nd neugierig den Wagen muſterte

Dort hinter den Bäumen können Sie das Häuschen der
Leute ſehen fuhr der Schmied fort Folgen Sie nur immer
dieſem Wege

d Der Kutſcher nickte ſeinen Dank und der Wagen rollte
avon

Ei Fritz warum warteteſt Du nicht bis ich näher kam
und den Fremden als Führerin dienen konnte rief das
hübſche dunkeläugige Mädchen vorwurfsvoll IJch wäre ſo gern
die Strecke mit ihnen gefahren

Als ob ich Dich gleich wieder fortlaſſen würde nachdem
Du kaum fünf Minuten bei mir geweſen biſt Lieschen Dein
Vater bewacht uns ohnehin zu ſtrenge und gönnt uns nicht
die kürzeſte Unterredung Zuerſt dachte ich in dem Wagen
ſäße ein Verehrer von Dic aber als ich die alte Frau mit
dem eſſigſauren Geſicht erblickte war ich darüber beruhigt

Mit einer ſchnellen wirbelnden Bewegung umſchlang Fritz
Vogler das Mädchen und zog es lachend in die Schmiede

Nun ſchmolle nicht länger Lieschen und ſei wieder ver
gnügt ſchmeichelte der junge Mann Jn kurzem wirſt Du
doch meine Frau was auch Dein Alter dagegen haben mag
und dann fahren wir ſo oft ſpazieren als wir einen über
flüſſigen Thaler haben

Das hübſche Mädchen war durch ein ſolch ungewiſſes
Verſprechen nicht zu verſöhnen und Fritz mußte andere Mittel
verſuchen die Geliebte aufzuheitern

Jnzwiſchen hatte die Prinzeſſin das Ambroſius ſche Haus
erreicht das ſich gegen einen Birkenhain gelehnt vortheilhaft
von den anderen ländlichen Gebäuden unterſchied Das
Gärtchen in deſſen Mitte es ſich erhob war wohlgepflegt
und die Roſen welche ſich an den ſpiegelblanken Fenſtern
hinaufrankten verliehen dem ſchlichten Heim etwas Anmuthiges

Die Prinzeſſin athmete auf Die Eindrücke welche ihr
Kind empfangen hatte waren nicht durchweg roh oder gemein
Von Suſanne gefolgt ſchritt ſie dem Hauſe zu Kein Zeichen
des Lebens zeigte ſich kein liebliches Mädchenantlitz war zu
erblicken Bleich und bis zur Ohnmacht matt trat ſie über
die Schwelle und klopfte an die nächſte Thür Das Pochen
war ſo leiſe geweſen daß es unmöglich gehört worden war

Ein Wagen hält draußen Minna es müſſen Gäſte an
gekommen ſein rief eine Männerſtimme und leichte Fußtritte
glitten über den Flur Ein Kind von 10 Jahren erſchien
prallte aber bei dem Anblick der hoheitsvollen Geſtalt der
Prinzeſſin eingeſchüchtert zurück

Jſt Frau Ambroſius zu Hauſe fragte die Prinzeſſin
das kleine Mädchen Ja nickte die Kleine erröthend

So geh und ſage ihr daß eine Dame ſie ſofort zu
ſprechen wünſcht

Eine kleine plumpe Frau mit roſigem Geſicht blauen
Augen und grauem Haar war dem Rufe des Kindes gefolgt
und bat die Fremden in das Zimmer zu treten

Suſanne erkannte Frau Ambroſius die Prinzeſſin errieth
wen ſie vor ſich hatte

Mit bewunderndem Entzücken blickte Frau Ambroſius zu
der Prinzeſſin empor

Wo iſt Hertha Hertha Krambach
hervor

Bei dieſem Namen taumelte die Frau zurück als wäre ein
Geſpenſt vor ihr aufgeſtiegen

Auch Suſanne durchrieſelte es wie mit Todesſchauern

ſtieß die Prinzeſſin

reren

11 Jahrgang
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Jn Kairo wähnte man ſich plötzlich wie in einem Märchenlande Jsmail
Paſcha ſtolz auf ſeine neugewonnene Würde eines Souveräns gab prächtige

Freudenfeſte und Nubar Paſcha war ebenſo ſiegesgewiß wie ſein Herr
der ſeinen verſchwenderiſchen Launen den Zügel ſchießen ließ und wie ein
zweiter Harun al Raſchid in Kairo hauſte Der Khedive und ſein Miniſter
präſident hatten nicht mit den europäiſchen Mächten gerechnet und den
Gelüſten die der feenhafte Glanz der Hofhaltung Jsmails weckte Von
den Reformen die Nubar Paſcha eingeführt hat nur eine einzige dauernden
Erfolg gehabt die Organiſation der gemiſchten Gerichtshöfe tribunaux
mixtes die von unabſetzbaren europäiſchen Richtern geleitet werden die
vom Khedive ernannt ſind und den unterdrückten und ausgeſogenen Fellahs
zum erſten Mal die unbekannte Wohlthat einer unparteiiſchen Rechtſprechung
gewährten Dieſe Juſtizreform ſichert Nubar Paſcha ein unauslöſchliches

Andenken Die genannten Gerichte haben in Egypten ſehr viel zur Hebung
des ſittlichen und ſozialen Niveaus beigetragen von dem Sudan bleibt
ihre Zuſtändigkeit dem britiſch egyptiſchen Vertrage gemäß vorläufig aus
geſchloſſen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Januar Hofnachrichten Am Freitag Abend
fuhren beide Majeſtäten zu dem General der Artillerie Fürſten Anton
Radziwill um dort zu ſpeiſen nach der Tafel wurde muſizirt Kurz vor
11 Uhr kehrten die Majeſtäten ins königliche Schloß zurück Geſtern
Morgen unternahmen beide Majeſtäten den üblichen Spaziergang Um
10 Uhr hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Generalſtabes Grafen
v Schlieffen und darauf des Chefs des Militärkabinets v Hahnke Um
1 Uhr nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen

Von einer Kanzlerkriſis iſt wieder viel die Rede Von ver
trauenswürdiger Seite geht nämlich der T RN eine Mittheilung zu
deren Richtigkeit das Blatt zur Zeit nicht zu prüfen vermag die aber
mit Rückſicht auf ihre Quelle beachtenswerth genug erſcheint um ſie
wenigſtens mit allem Vorbehalt mitzutheilen Jn parlamentariſchen Kreiſen
wird wieder einmal mit aller Beſtimmtheit mit der Möglichkeit eines nahen
Rücktritts des Fürſten Hohenlohe vom Reichskanzler Amt hauptſächlich
wegen des hohen Alters gerechnet Als Nachfolger wird vielfach der
Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt r

Es werden indeß Zweifel laut ob der ehemalige Präſident der
utſchen ren a geneigt ſein wird eine ſo verantwortungs

volle Stellung zu übernehmen für welche ihm namentlich auch die diplo
matiſche Schulung fehlt

Die Abrüſtungskonferenz ſoll jetzt einer engliſchen Meldung
zufolge in Kopenhagen ſtattfinden Der Zar wünſche lebhaft die dä
niſche Hauptſtadt weil er dort 1896 zuerſt den Gedanken hierfür faßte
Prinzipiell macht Dänemark welches über die Frage und das Programm
deſſen weſentliche Punkte ihm mitgetheilt ſind mit Petersburg diskutirt
keine Schwierigkeit Das Datum des Zuſammentritts der Konferenz iſt
noch offen keinesfalls wird er aber noch im Februar erfolgen Das
neulich von dem Petersburger Korreſpondenten der Times gemeldete
Programm der Konferenz welches offenbar nur zu dem Zwecke erfunden
war um der Konferenz zu präjudiziren wird nun auch offiziell von
Petersburg aus dementirt Die Einzelheiten des Programms ſind ſelbſt
in diplomatiſchen Kreiſen unbekannt

Jm Herrenhauſe iſt vom Kultusminiſter ein Geſetzentwurf
betreffend den Charfreitag eingebracht worden Der Entwurf enthält
nur folgenden einzigen Paragraphen Der Charfreitag hat für den ganzen
Umfang des Staatsgebietes die Geltung eines allgemeinen Feier
tag s Es war vorauszuſehen daß die klerikale Preſſe gegen den Geſetz
entwurf Einſpruch erheben werde da die katholiſche Kirche dieſen Tag als
einen gebotenen Feiertag nicht kennt Die Germ erklärt denn auch
bereits Wir haben ſelbſtverſtändlich nichts dagegen einzuwenden wenn die

20 Kapitel
Hertha

Jn den einen angſtvollen Gedanken an ihr Kind vertieft
bemerkte die Prinzeſſin den Schreck nicht der ſich in dem runden
Geſichte der Frau Ambroſius wiederſpiegelte

Bringen Sie mir meine Tochter rief die Prinzeſſin auf s
Neue Jn des Himmels Namen bringen Sie mir mein Kind
doch bereiten Sie es erſt auf die ihm bevorſtehende Wandlung
vor theilen Sie ihr ſanft und ſchonend die frohe Kunde mit
ſagen Sie ihr daß eine betrogene zärtliche Mutter ihrer wartet
die noch geſtern Abend keine Ahnung hatte daß ihr ein Kind
lebe O eilen Sie liebe Frau eilen Sie und noch einmal
ſeien Sie vorſichtig auch die Freude kann tödten

Frau Ambroſius ſtand wie angewurzelt ihre Augen hingen
wie gebannt an dem Geſicht der Prinzeſſin

Was iſt los was iſt geſchehen hauchte die Prinzeſſin
beunruhigt von dem ſeltſamen Weſen der Frau Hertha
mein Kind

Jch kenne keine Hertha gnädige Frau ſtieß Adele
Ambroſius endlich hervor

O ihr Gedächtniß wünſcht durch einige Goldſtücke unter
ſtützt zu werden ſagte Suſanne mit grimmigem Lachen

Jhre Stimme berührte Frau Ambroſius mit Donnergetöſe
Mit angehaltenem Athem wendete ſie ſich um und ſtarrte

in das ſtrenge Geſicht und auf die regungsloſe Geſtalt Su
ſannens

Das Geſicht hatte ſie noch niemals geſehen aber dieſeknochige Geſtalt erkannte ſie ebenſo ſchnell wieder wie die

knarrende Stimme

Jch bin verloren murmelte ſie Amalie Brigs Jch
ſage Jhnen gnädige Frau rief ſie verzweifelt daß ich nichts
gar nichts von einer Hertha weiß niemals etwas von einer
Hertha hörte Behaupten Sie nicht daß ich es thue ſchrie
ſie herausfordernd und trotzig auf Sufanne blickend Alles
was Du ſprichſt iſt Lüge ertönte feierlich und verweiſend
eine andere Stimme
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 2024 Januar
Proteſtanten den Todestag des Heilandes mit größtmöglicher Feierlichkeit
begehen Wogegen wir uns aber mit aller Entſchiedenheit verwahren
müſſen iſt daß konfeſſionell proteſtantiſche Einrichtungen für
den katholiſchen Volkstheil obligatoriſch gemacht werden ſollen Die
Germ ſchweigt darüber ob der Kultusminiſter verſucht habe dem Geſetz

entwurfe die r der Biſchöfe zu ſichern Jedenfalls wird das
Geſetz im Landtage dem entſchiedenſten Widerſtande des Centrums begegnen

Reue Beſtimmungen betreffs der Verhaftung durch
Militärpoſten ſind vom Kriegsminiſterium erlaſſen worden Bisher
wurden durch Poſten verhaftete Militär und Civilperſonen ins Schilder
haus geſteckt und mit aufgepflaaztem Seitengewehr zur Wache gebracht
Von hier erfolgte der Transport von Civilperſonen durch zwei Begleit
leute zur Polizeiwache während Mititärperſonen mittelſt Droſchke dem
Militärarreſt zugeführt wurden Die Patrouillen lieferten ihre Verhafteten
ebenfalls ihrer Wache ab von welcher mit ihnen in gleicher Weiſe ver
fahren wurde Von jetzt ab geſtalten ſich die Trausporte folgendermaßen
Hat ein Poſten eine Verhaftung vorgenommen ſo requirirt die von der
Wache gefandte Abholungspatrouille eine Droſchke und fährt mit dem
Arreſtanten zur Wache Civilperſonen werden dann mittelſt Droſchke dem
nächſten Polizeirevier zugeführt Militärperſonen ebenfalls mittelſt Droſchke
ins Militärarreſt transportirt Patrouillen haben ebenfalls ſo zu ver
fahren Trifft es ſich daß eine Poſtenablöſung bei einem Poſten einen
Feſtgenommenen vorfindet ſo wird das Ablöſen ſofort unterbrochen d h
der aufführende Gefreite handelt im oben angeführten Sinne Durch die
neue Vorſchrift wird das durch das Aufpflanzen der Seitengewehre hervor
gerufene unliebſame Aufſehen beim Transport der Verhafteten in Wegfall
kommen Zum Beſtreiten der Droſchkenfahrgelder erhält jeder Wachthabende
vor dem Äufziehen der Wache von ſeinem Kompagniefeldwebel vier Mark

ausgehändigt SDie Beleidigungsklage Maximilian Hardens gegen
Prof Delbrück der Jenem vorgeworfen hatte daß er urkundliche Be
weiſe für eine Jnfamie des Herrn Harden beſitze endete nach achtſtündiger
Verhandlung durch einen Vergleich in dem die Parteien Klage und
Widerklage zurücknahmen und ſich bereit erklärten die Koſten des Ver
fahrens je zur Hälfte zu tragenEine deahe Geſellſchaft für Bolksbäder iſt in Folge
einer Anregung Seitens des Berliner Vereins für Volksbäder im Werden
begriffen Nahezu dreihundert angeſehene Männer aus allen Theilen des
deutſchen Reiches haben ſich zuſammengefunden um für die Hebung des
Volksbadeweſens thatkräftig einzutreten Mitglied kann Jedermann werden
Der Jahresbeitrag iſt von 3 Mk an in das Belieben jedes Einzelnen
geſtellt Schriftliche Meldungen werden an das einſtweilige Bureau der
Deutſchen Geſellſchaft für Volksbäder Berlin NW Karlſtraße 19 erbeten
Den Aufruf haben unterſchrieben u A Geh Medizinalrath Dr Hirſch
Baurath Peters Oberſtabsarzt Dr Roſenthal Oberbürgermeiſter Schneider
in Magdeburg

Der Zwiſchenfall auf Samoa ſo bedauerlich er an ſich iſt
wird die erfreuliche Folge haben daß die Berliner Samoagakte gründlich
revidirt und dadurch für die Zukunft gleichen oder ähnlichen Zwiſchen
fällen vorgebeugt wird Der Londoner Globe berichtet nämlich aus
Newyork Berliner Drahtungen ſagen die deutſche Regierung ſehe keinen
Grund die Wirren in Apia als ernſt zu betrachten Sie erwartet die
Berichte des Munizipalitätspräſidenten Raffel deſſen Verhalten ſie des
avouiren werde falls er den Berliner Vertrag verletzt hat Die Reviſion
des Vertrages durch die drei Mächte finde ihre Zuſtimmung Es ver
autet der Jnterefſenſtreit auf Samoa werde beigelegt werden indem den

Vereinigten Staaten Pago Pago England Upolu Deutſchland Savaii
mit Mauuag zugetheilt werden würde

Osnabrück 22 Januar Der Stab und das 3 Bataillon des
Infanterie Regiments Nr 55 die ſich zur Zeit in Detmold be
finden ſollen dem Hann Anz zufolge nach Osnabrück verlegt werden
während die beiden hier in Garniſon liegenden Bataillone der 8er nach
dem Elſaß überſiedeln werden Detmold wird ſomit garniſonlos

OeſterreichUngarn
Wien 22 Januar Großes Aufſehen erregt eine geſtern

erſchienene Broſchüre des Abgeordneten Hochenburger der Deutſchen
Volkspartei Die Neu Babylon betitelte Broſchüre behandelt die Löſung
der Sprachenfrage und erklärt die Sprachengeſetzgebung der letzten
Jahrzehnte beſonders aber unter Badeni Gautſch und Thun habe dem
Centralismus in Oeſterreich noch weit mehr geſchadet als den Deutſchen
indeſſen ſeien die Schwierigkeiten bei Schaffung eines Sprachengeſetzes
überwindlich Die deutſche Sprache müſſe für das ganze Staatsgebiet
die anderen Sprachen für räumlich begrenzte Gebiete Vermittlungsſprache
werden Zuerſt müßten die Deutſchen einig ihre Forderungen aufſtellen
mit dem Ziele der Sicherung ſolcher Einrichtungen die den deutſchen
Beſitzſtand erhalten Nicht kleinmüthiges Hoffen auf fremde Hilfe nicht
Selbſtſucht ſondern Selbſtzucht ſei nothwendig Die Broſchüre enthält
offenbar die Gedanken des neuen deutſchen Programms

Frankreich
Paris 22 Januar Die republikaniſchen Blätter ſtellen feſt daß

Oelcaſſé in der vorgeſtrigen Kammerſitzung ſehr beſtimmt verſicherte es
gebe in den Geheimſchriften des Auswärtigen Amtes keinen Brief
Dreyfus an einen fremden Herrſcher dagegen ſich ganz anderer
Wendungen bediente als er vom Briefe eines fremden Herrſchers ſprach
Hierüber ſagte er nur Wenn es einen ſolchen Brief gegeben wenn man
ihn angefertigt und für echt gehalten hat ſo war es nicht im Auswärtigen
Amte Das war thatſächlich nie behauptet worden man hatte immer ge
ſagt der Geheimdienſt des Generalſtabs hatte den Brief beſeſſen
und Hanotaur vorgelegt

Geſtern verhörte der Kaſſationshof weiterhin die Generale Gonſe
und Boisdeffre Eſterhazy der bisher in einem Hotel wohnte über
ſiedelte in das Johanniter Spital in der Rue Oudinot Die vLieberté
erfährt aus dem Kriegsminiſterium daß der Kriegsminiſter Eſterhazy in
Bezug auf deſſen Zeugenausſage gewiſſe Reſerven gemacht habe An
ſcheinend liegt eine Mißdeutung vor Der Kriegsminiſter dürfte geant
wortet haben Eſterhazy ſei ermächtigt alle Fragen des Kaſſationshofes zu
beantworten Auch Eſterhazys Maitreſſe erhielt eine neue Vorladung in
ihre Heimath nachgeſandt wohin ſie unlängſt zurückkehrte Der Präſident
des Kaſſationshofes Loew hatte eine Unterredung mit Dupuy und
Delcaſſé wegen der Frage der Hierherberufung von Dreyfus behufs
Gegenüberſtellung mit Lebrun Renaud Der Kaſſationshof wird hierüber
in nächſter Woche endgiltig entſcheiden Loew erklärte auch der Schluß
der Unterſuchung in der Dreyfusſache werde vorausſichtlich Mitte Februar

erfolgenGeſtern Nachmittag fand die zweite Verſteigerung des Mobiliars

Zolas ſtatt deren Ertrag dazu beſtimmt iſt die 2500 V betragenden
Koſten der erſten vor einigen Monaten vorgenommenen Verſteigerung zur
Bezahlung der Schreib ſachverſtändigen zu decken Die Freunde Zolas
hatten ſich erboten die erforderliche Summe zu zahlen doch wurde das
Anerbieten vom Richter abgelehnt Bei dem erſten zur Verſteigerung ge
ſtellten Gegenſtande einem Spiegel zahlte der Verleger Frasquelle die er
forderliche Summe Etwa 100 Perſonen waren bei der Verſteigerung
anweſend

Der Temps ſagt am Schluſſe einer ſtreng ſachlichen Beſprechung
der engliſch egyptiſchen Sudan Uebereinkunft England werde
das Nilthal nicht mehr aufgeben Angeſichts der vollendeten Thatſache
dürfe man nicht mit dem Geſchicke hadern ſondern müſſe ſich in anderer
Weiſe ſichern Die Beſitzergreifung Egyptens werde wenn ſie endgültig
ſei eine Compenſation der Anſprüche veranlaſſen

Amerika
Waſſhington 22 Januar Der deutſche Botſchafter

v Holleben überreichte geſtern dem Staatsſekretär Hay zwei wichtige
aus Berlin eingegangene Depeſchen und hatte hieran anſchließend eine
lange Unterredung mit demſelben Die Depeſchen enthielten eine ausführ
liche Darſtellung der letzten Vorgänge auf Samoa vom deutſchen Stand
punkte aus der ſich in vielen weſentlichen Einzelheiten von den bisher

un
Es war Ambroſius welcher der Fürſtin ſo unvermuthet

in Berlin entgegengetreten war derſelbe mit dem geringfügigen
Unterſchied daß er damals ſeinen beſten heute ſeinen ſchlechteſten

Anzug trug
Seine Frau ſchaute ſo verwundert zu ihm auf als hätten

ſeine Worte ſie zu Stein verwandelt
Ambroſius verneigte ſich in tiefſter Ehrerbietung vor der

Prinzeſſin und ſchlang ſeinen Arm um Adele Suſanne ſchien
er nicht bemerken zu wollen

Gortſezung folgt

veröffentlichten Darſtellungen unterſcheidet Nach der Konferenz zwiſchen
dem Botſchafter und dem Staatsſekretär äußerte eine Perſönlichkeit in
hoher diplomatiſcher Stellung das Anſehen das die Angelegenheit neuer
dings angenommen habe laſſe eine friedliche Beilegung derſelben möglich
ja ſogar wahrſcheinlich erſcheinen Jn maßgebenden Kreiſen wird poſitiv
erklärt daß bis geſtern Mittag weder von den Vereinigten Staaten allein
noch in Verbindung mit England ein Proteſt erhoben worden ſei Es kann
ſicher behauptet werden daß wenn die über die Vorkommniſſe veröffent
lichten Berichte den Thatſachen entſprechen die Handlungen Dr Raffels
und des General Konſuls Roſe nicht das Ergebniß von Jnſtruktionen aus
Berlin waren Man iſt der Anſicht daß dieſe Handlungen ſo weit ſie
eine Vertragsverletzung einſchließen nicht die Billigung der deutſchen Re
gierung finden werden

Kleine Chronik
Leipzig 22 Januar Aufführung des Liszt ſchen Chriſtus

Am Sonntag 29 Januar Abends 6 Uhr wird der Riedel Verein
in der Albert Halle des Leipziger Kryſtall Palaſtes zum erſten Mal das
größte Oratorium von Liszt den Chriſtus vollſtändig zur Aufführung
bringen Die Soli ſingen Frl Dietz Frankfurt a Frl Bratanitſch
Wien Herr Jungblut Frankfurt a Herr TullingerStraßburg Dirigent
iſt Dr Georg Göhler Auch die Hauptprobe am Sonnabend 28 Januar
Abends 7 Uhr iſt öffentlich

Poſen 22 Januar Gefährliches Soldatenſpiel Dieſer
Tage Abends ſpielten mehrere Knaben auf den Wieſen hinter dem Brom
berger Thor Soldaten Dabei zog ein vierzehnjähriger Knabe eine
Piſtole heraus aus der er mehrere Schüſſe mit ſcharfen Patronen ab
gab Eine Kugel drang einem der Spielgenoſſen über dem linken Auge
in den Kopf ſo daß der Knabe beſinnungslos zuſammenbrach Auf An

re eines Arztes wurde er ſofort nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe
ebracht

Sulzbach b Saarbrücken 22 Januar Ein ſchreckliches
Drama ſpielte ſich vorgeſtern hier ab Die Frau eines Trunkſüchtigen
beſchloß ſich und ihre drei Kinder durch den Tod von dem Manne zu
befreien Sie band zwei der kleinen Kinder aneinander und warf das
Bündel in einen Weiher darauf ſprang ſie mit dem kleinſten Kinde ſelbſt
ins Waſſer Alle vier ertranken Die Mutter ſtand kurz vor einer
neuen Entbindung

Weſthauſen Eichsfeld 22 Januar Feuersbrunſt Am
Freitag Abend um elf Uhr brach in Wingerode ein Feuer aus das die
Hälfte des Dorfes einäſcherte Sechzehn Wohnhäuſer ſowie mehrere
Scheuen ſind niedergebrannt Außerdem iſt eine Menge Vieh in den
Flammen umgekommen Der herrſchende Sturm begünſtigte das Feuer
der Feuerſchein war eine Meile weit zu ſehen Ueber die Entſtehung des
Brandes iſt nichts bekannt

Hagen 22 Januar Ein erſchütternder Vorfall trug ſich
vorgeſtern Abend hier zu Jn der Körnerſtraße geriethen mehrere Junge
Leute mit einem Maurer in Streit Jm Verlauf des Streites zog der
23 jährige Mechaniker Stickelbrock einen Revolver und feuerte auf den
Maurer einen Schuß ab Die Kugel ſtreifte die Hand des letzteren und
traf auf ihrer weiteren Flugbahn einen 13 jährigen Knaben den Sohn
des Maſchiniſten Knoblauch der mit ſeiner Mutter gerade aus einem
Specereigeſchäft trat in den Kopf Die Kugel drang dem bedauerns
werthen Knaben durch das Auge ins Gehirn ſo daß er ſofort hinſtürzte
Die unglückliche Mutter fiel in Krämpfe und mußte in das Haus ge
tragen werden Alle ärztliche Kunſt konnte das Leben des Kindes nicht
retten das noch vor Mitternacht ſeinen Verletzungen erlag Der leicht
fertige Thäter iſt verhaftet

Wien 22 Januar Blutthat in einem Cafs Aus Meran
wird gemeldet In einem Café iſt heute ein Mordverſuch und ein
Selbſtmord verübt worden wodurch das Kurpublikum in große Aufregung
verſetzt wurde Der Kurgaſt Ludwig Geiger aus Württemberg feuerte
auf eine hieſige Dame in einem Café drei Revolverſchüſſe ab die aber
nicht trafen worauf Geiger ſich ſelbſt erſchoß Die Gründe der That ſind
noch nicht bekannt

Paris 22 Januar Gefährliches Spiel Jn einem Dorfe
der Umgebung von Bourg wo unlängſt der Frauenmörder Vacher hin
gerichtet wurde beſchloß dieſer Tage eine Schaar Knaben Guillotine
zu ſpielen Man ſchritt ernſtlich zu der Einrichtung einer Guillotine
Zwei naheſtehende Bäume mußten als Pfoſten dienen zwiſchen denen ein
ſcharf geſchliffenes Gartenmeſſer ſo an einer Schnur befeſtigt war daß
man es wie das Fallmeſſer der Guillotine auf und niederlaſſen konnte
Ein ſiebenjähriger Junge Namens Collety wurde auserleſen den Vacher
zu ſpielen während ein Anderer die Funktion des Scharfrichters Deibler
übernahm Der Kleine wollte eben den Kopf auf das Brett legen als
der Concurrent von Deibler etwas voreilig das Gartenmeſſer niederfallen
ließ Glücklicher Weiſe hatte das Kind die Jdee gehabt den Kopf um
zudrehen und das Fallmeſſer anzuſehen Es fiel herab und ſchnitt ihm
die Naſenſpitze ab Damit hörte das gefährliche Spiel das ein ganz
anderes Ende hätte nehmen können rechtzeitig auf

Athen 22 Januar Erdbeben Heute Vormittag fand in
Petagones ein Erdbeben ſtatt von dem namentlich der Ort Philiatra und
die Umgegend ſchwer betroffen wurde Der Ort Philiatra wurde von
den Bewohnern verlaſſen die Häuſer ſind beſchädigt Ob ein Verluſt
von Menſchen zu beklagen iſt noch nicht feſtgeſtellt

Konſtantinopel 22 Januar Eine Tragödie im Harem
Ein angeſehener Türke hätte ein 16jähriges tſcherkeſſiſches Mädchen von
blendender Schönheit gekauft Den Kaufſſchilling von 15000 Franks ver
ſprach er in 15 Monatsraten zu zahlen und ſtellte darüber einen Wechſel
aus Nachdem er die vierte Rate gezahlt hatte entfloh ihm das Mädchen
Nach langem Suchen erſuhr er daß ſie ſich in dem Harem eines ſehr
hohen Herrn befinde Er wendete ſich an den ihm befrenndeten Harems
koch dieſes Herrn um Auskunft Doch dieſer bedeutete ihm daß der
Harem ſeines Gebieters eine verſchloſſene Welt ſei Er möge ihm indeß
die Lieblingsſpeiſe der Entflohenen mittheilen vielleicht werde er ſie dann
entdecken Und ſchon nach einigen Tagen konnte er wirklich ſeinem Freund
verkünden daß ſich die Geſuchte im Harem befinde Nun richtete der Be
ſitzer der Tſcherkeſſin ein Geſuch an den hohen Herrn mit der Bitte ihm
entweder ſein Täubchen zurückzuſtellen oder die noch ausſtehenden 11000
d zu zahlen Schon am anderen Tage fuhr ein Eunuch in einer
kquipage bei ihm vor und brachte ihm nicht nur das Mädchen zurück

ſondern auch noch 11000 Franks Die Freude des Türken ſollte jedoch
nicht lange dauern Als er bald nachher das Gemach der Heimgekehrten
betrat fand er ſie todt vor Sie hatte ſich aus Kränkung darüber weil
ſie den Harem des hohen Herrn wieder verlaſſen mußte mittels einer
Schnur erhängt

London 22 Januar Unwetter Jn verſchiedenen Theilen
des Landes herrſchte während der vergangenen Nacht heftiger Sturm
Mehrere Flüſſe ſind ausgetreten Der Poſtdampfer von Calais nach
Dover machte wiederholt vergebliche Verſuche die Landungsſtelle in Dover
oder Folkeſtone zu erreichen und landete ſchließlich an letzterem Orte DieNachtdampferdienſte im Kanal waren eingeſtellt

Aus der Umgebung
Radewell 22 Januar Unfall Der in der hieſigen Papier

fabrik beſchäftigte 38jährige Arbeiter Ferdinand Schiebel aus Canena
rutſchte in der Nacht zum Sonnabend als er ein Siück Filz zerſchneiden
wollte mit dem Meſſer ab und zog ſich dadurch eine Verletzung am Knie
zu Er beachtete die Wunde nicht weiter und arbeitete fort bis ſich
ſchließlich erhebliche Schmerzen ſowie eine erhebliche Geſchwulſt des ganzen
Beines einſtellten Nunmehr mußte Sch die Arbeit einſtellen und nach
Anlegung eines Nothverbandes mittels Geſchirres in das Diakoniſſenhaus
nach Da gebracht werden

r Schlettaun 21 Januar Erhebliche Verletzungen erlitt die
in einer Nudelfabrik hierſelbſt beſchäftigte 16 jährige Arbeiterin Martha
Mennicke indem dieſelbe während des Betriebes verſehentlich der Walze
zu nahe kam Sie wurde an der rechten Hand erfaßt und ihr hierbei
drei Finger vollſtändig abgequetſcht ſo daß ihre Aufnahme in die Halle
ſche Klinik nöthig war

r Doberſchütz 21 Januar Ueberfahren Geſtern verunglückte
der Kutſcher Wilhelm Böttcher indem derſelbe bei der Einfahrt eines
Rollgeſchirrs ſtolperte und derart ſtürzte daß ihm ein Vorderrad über den
linken Oberarm ging Er erlitt eine komplicirte Fraktur des linken Ober
arms er mußte na in die Klinik gebracht werden

r Gorsleben 21 Januar Sturz Der Häusler Chriſtian
Noack welcher mit dem Reinigen des Kuhſtalles beſchäftigt war glitt
aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen ſchweren Bruch des rechten
Beckens erlitt welcher ſeine Ueberführung in die Klinik nach Halle erforder
ch machte

Querfurt 21 Januar Bahnbau Nunmehr find die Ver
meſſungsarbeitey des Bahnprojekts Weißenfels Mücheln Querfurt
in hieſiger Stadt beendet worden Dieſelben haben auch eine eventuelle
Abzweigung auf der Merſeburger Provinzialſtraße den Freimarkt hinauf
bis zum Entenplan in Ausſicht genommen Sehr fragli iſt ob der
Fuhrverkehr zur Zeit der Zuckerfabrik Campagne bei elektriſchem Bahn
betriebe das zuläßt reſp derſelbe auf einen anderen Weg außerhalb der
Stadt abgeleitet werden könnte Das Naumburg Mücheln Querfurter
Bahnkomitee wird eine Leitung der Linie von der BranderodasGleinaer
Höhe über Schnellroda Jüdendorf Vierdörfer mit Abzweigung von irgend
einem beſtgelegenen Ort ab über die Eichſtedter Fluren nä Mücheln in
Erwägung ziehen Weißenfels ſowohl wie Naumburg ſind fleißig bei der
Arbeit um ihren Projekten Anerkennung zu verſchaffen Donnerstag
Nachmittag hat die Stadtverordnetenver ſammlung zu Naumburg ein
ſtimmig die Koſten zur Vorarbeit übernommen Jm hieſigen Gewerbe
verein wird das Bahnprojekt Naumburg Querfurt in der Monats Ver
ſammlung näher erörtert werden

Sandersleben 22 Januar Vorſchußverein Seit Wochen
beunruhigte ein Gerücht die Gemüther unſerer Stadt daß in der Kaſſe des
Vorſchußvereins deſſen Kaſſierer der Kaufmann L iſt ein Defizit von
79000 Mk aufgedeckt ſei wodurch viele Mitglieder dieſes Vereins mit un
beſchränkter Haftpflicht ihr ganzes mühſam erſpartes Vermögen verlieren
würden Geſtern hat nun im Brauhofe unter dem Vorſitz des neugewählten
Kaufmann Koßmann im Beiſein des Geh Juſtizrath FiedlerBeruburg
eine Generalverſammlung ſtattgefunden in der ein Kaſſendefizit von nur
43000 Mk feſtgeſtellt wurde der bis auf 13000 Mk gedeckt werden könne
Der Vorſchußverein wird alſo in Zukunft weiter beſtehen können auch als
öffentliche Sparkaſſe da die fehlenden 13000 Mk ſelbſtverſtändlich von den
zahlungsfähigen Mitgliedern S n werden Kaufmann L befindet
ſich zur Zeit noch auf freiem Fuß

Zörbig 21 Januar Stadtverordneten Sitzung Jn
ihrer letzten Sitzung nahm die Verſammlung zur Kenntniß daß der Herr
RegierungsPräſident die Genehmigung zur Anlegung eines neuen Fried
hofs auf dem ſtädtiſchen Ackerplan an der Bitterfelder Straße ertheilt
habe alsdann wurden mehrere Haushaltspläne pro 1899/1900 feſtgeſetzt
Der Schulkaſſen Etat erfordert bei einer Einnahme und Ausgabe von
22300 Mk einen Zuſchuß von 17990 Mk Der Etat der Armenkaſſe
dagegen einen ſolchen von 5890 Mk das find 440 Mk mehr als bis
gen Dem langfjährigen Vorſitzenden der StadtverordnetenVerſammlung
Dr Rupp welcher krankheitshalber ſein Amt niedergelegt hat wurde
das Ehrenbürgerrecht verliehen

Cöthen 21 Januar Unterſchlagungen in Höhe von
1115 Mark hat ſich ein hieſiger Kaufmannslehrling zu Schulden kommen
laſſen Von dem Vater des leichtfertigen jungen Mannes iſt die veruntreute
Summe bereits gedeckt worden

Weißeufels 21 Januar Unfall Geſtern Abend gegen 6 Uhr
trieb der beſchäftigungsloſe Schloſſer Bruno Hubert in angetrunkenem
Zuſtande mit anderen halbwüchſigen arbeitsſcheuen Burſchen auf dem
Markte allerhand Allotria Hierbei glitt er auf dem ſchlüpferigen Straßen
pflaſter aus und brach den linken Fuß dicht über dem Knöchelgelenk
Mittels Siechkorbes wurde er in das Krankenhaus geſchafft da er eine
Wohnung nicht hat und ſeine hier wohnende Mutter nichts von ihm
wiſſen wollte

r Cölleda 21 Januar Blutvergiftung r Tagen
hatte das Dienſtmädchen Franziska Herwig ſich das linke Schienbein
durch Sturz auf eine Steinſtufe verletzt Zum Einreiben und zum Ver
binden der Wunde wurde eine viel zu ſtarke Karbollöſung angewandt ſo
daß zum Theil auch infolge der Reibung durch den gefärbten Strumpf
kurz darauf unter Anſchwellung des Fußes Blutvergiftung eintrat Die
Verletzte mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Januar
Perſonalnachrichten Der Kommandeur des Landwehrbezirks

Halle Oberſt Schulzen iſt von dieſer Stellung entbunden und zum
Generalmajor z D ernannt An ſeine Stelle kommt ein aktiver zier
von dem in Gera garniſonirenden Bataillon der 96er An dem Stadt
gymnaſium hierſelbſt iſt der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr Guſtav
Salchow zum Oberlehrer ernannt

Parademarſch Am Geburtstage des Kaiſers hat wie bereits
mitgetheilt die hieſige Garniſon in der Marktkirche Feſtgottesdienſt Nach
demſelben findet auf dem Hallenmarkte wie in den früheren Jahren
Parade und Paroleausgabe ſtatt Am Donnerstag Abend wird ein
Zapfenſtreich deranſtaltet Am Freitag haben die Mannſchaften der
einzelnen Kompagnien in verſchiedenen Lokalen den üblichen Ball

Stadttheater Die komiſch phantaſtiſche Oper Die luſtigen
Weiber von Windſor wird am Dienſtag zum letzten Male in dieſer
Saiſon wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 93 weiß
Das Opernperſonal iſt eifrig beſchäftigt mit den letzten Vorbereitungen für

Lobetanz welches Werk am Donnerstag zum erſten Male in Scene
gehen ſoll Das Schauſpielperſonal bereitet für Sonnabend zu dem Gaſt
ſpiel von Agnes Sorma Henrick Jbſen s Schauſpiel Nora vor

Thalia Theater Die Direktion des Thalia Theaters hatte die
Abſicht zu Beginn dieſer Woche mit einer Novität auf dem Spielplan zu
erſcheinen doch iſt dieſelbe durch den Erfolg von Mamſelle Tourbillon
davon wieder abgekommen und wird für die nächſten Tage ausſchließlich
dieſer draſtiſche Schwank der bei allen Wiederholungen nicht enden wollende
Stürme von Heiterkeit erregte zur Aufführung gelangen Die Erſtauf
führung des Senſationsſtückes Zaza iſt deshalb um einige Tage ver
ſchoben worden und wird ſpäterhin Tourbillon mit Zaza abwechſelnd auf
den Reportoir erſcheinen

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
beging die Vorfeier von Kaiſers Geburtstag bereits geſtern Abend in den
Kaiſerſälen deren großer Saal mit Theilnehmern dicht gefüllt war an

welche nach einigen patriotiſchen Weiſen der Henſchel ſchen Kapelle zunächſt
der Vereinsvorſitzende Herr Rittergutsbeſitzer von Werder Sagisdorf
Namens des Vorſtandes herzliche Begrüßungsworte richtete Herr Profeſſor
Dr Suchsland hielt dann die Feſtrede welche darauf hinwies daß die
Hohenzollernfürſten durch ehrliche Arbeit an dem Wohle aller Stände des
Volkes ſich die Liebe deſſelben erworben haben ein würdiger Nachkommen
ſeiner Ahnen habe ſich Kaiſer Wilhelm II die bei ſeinem Regierungsantritt
in ihn geſetzten Erwartungen vollauf erfüllend als ganzer Mann auf demKönigsthrone erwieſen bedacht das Wohl ſeines Soltee zu fördern und

den Frieden zu ſchirmen Das deutſche Vaterland feierte darauf Herr
Paſtor NottrottSpickendorf Während Herr Dr Jürgens des Heeres
als des feſten Hortes des Vaterlandes und des Hohenzollernthrons und
zugleich der bewährten Pflegeſtätte von Hrdn Ordnung und Sitte
dachte Herr Geheimrath Profeſſor Dr Maercker endlich hob die
deutung der deutſchen Frau in ihrer Eigenart als Hüterin des deutſ
Hauſes hervor Ueberaus beifällig aufgenommene muſikaliſche Vorträge
von Frl Naue und Frl Schmidt ſowie der Herren Lehrer Schmidt
Concertmeiſter Schmidt und Malermeiſter Wieſert verſchönten die Feier
die erſt nach Mitternacht in einem Schlußwort des Vereinsvorſitzenden
ihren Abſchluß fand

Jn der am SonnabendHaus und Grundbeſitzer Berein
unter Vorſitz des Herrn Stadtverordneten Gygas abgehaltenen General
verſammlung wurde der Jahresbericht erſtatttet Danach zeigten die Mit
glieder reges Intereſſe an den Beſtrebungen und den Verſammlungen des
Vereins Die Zahl der Mitglieder iſt von 1020 auf 12382 geſtiegen
Der Kaſſenabſchluß ergiebt an Einnahme 2780 Mk und an Aus
abe 2776 Mk Das Vereinsvermögen betrug am Jahresſchluſſe
91 Mk Jm Wohnungsnachweis ſind im Berichtsjahre 2480 Woh

nungen und Geſchäftsräume zur Vermiethung angemeldet dem
Wohnungsnachweis Barfüßerſtraße 9 erhalten Wohnungsſuchende koſtenlos
Nachweis Dieſe Einrichtung hat ſich auch im Berichtsjahre als T
vortheilhaft erwieſen Zu Vorſtandsmitgliedern wurden wiedergewählt d
Herren Baumeiſter und Stadtverordneter Gygas Vorſitzender
Maurermeiſter und Stadtverordneter Hildebrandt 1 Stellvertreter
Maurermeiſter Friedrich 2 Stellvertreter Rentner Blumen
tritt Rendant Maurermeiſter und Stadtverordneter Grote
Schriftführer Buchhändler Dr Borſt Rechtsanwalt Glimm
Maurermeiſter und Stadtverordneter Heiſer Rechtsanwalt und Stadt
verordneter Dr Lembſer Lehrer Meyer Zimmermeiſter und Stadt
verordneter Pfaul Rentier Thiemann Direktor Tribius Kaufmann
und Stadtverordneter Uber Lehrer Winkler und Buchdruckereibeſitzer
Wiſchan Nach Erledigung der geſchäftlichen r hielt
Er er dneter Brinkmann einen Vortrag über ſtädtische elektriſche

entralen
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Nr 20 Dienstagwo
als ſchlimme Feinde der Bienen unter den Vögeln den Storch die Haus
ſchwalbe und den Fliegenſchnäpper Der Storch fängt auf den Wieſen
viele ſammelnde Bienen von den Blumen die Schwalbe bedient ſich be
ſonders bei trüber Witterung wenn es an anderen Jnſekten fehlt der
Bienen als Nahrung und der Fliegenſchnäpper iſt beſonders den mit
Honig heimkehrenden Bienen gefährlich da er dieſe mit Vorliebe verzehrt
Der Bienenzüchter darf daher dieſe Vögel in der Nähe des Bienenſtandes
nicht in großer Zahl dulden Aus der niederen Thierwelt ſind die Spinnen
die große Ameiſe die Grabweſpe oder der Bienenwolf die Se der
Todtenkopf und die Wachsmotte als bienenfeindlich bekannt Die Spinnen
fangen viele Bienen in ihren Netzen Letztere müſſen daher ſleißig weg
gefegt und die Spinnen getödtet werden Die große Ameiſe in den Wäl
dern iſt im Stande ganze Bienenvölker zu überwältigen Die Grabweſpe
und die Horniſſe fliegen wie ein Stoßvogel auf die Bienen am Flugloch
und tragen ſie ihren Jungen als Futter zu Das beſte Mittel gegen dieſe
Räuber iſt das Zerſtören ihrer Neſter indem man durch Schwefeldampf
die ganze Geſellſchaft erſtickk Vor dem BVienenſtocke ſchlägt man ſie mit
einem leichten breiten Brette nieder Der Todtenkopf ein Nachtſchmetter
ling dringt in der Dämmerung in die Stöcke ein und ſtiehlt den Honig
in Portionen bis zu einem Theelöffel voll Die Bienen ſind gegen
ihn machtlos da ſeine Leibesringe zu hart und zu rauhhaarig ſind Der
beſte Schutz gegen ihn iſt die allabendliche Verengung des Flugloches
derartig daß er nicht hindurch kann Eine wahre Plage für die Bienen
und den Jmker iſt endlich die Wachsmotte Sie richtet durch ihre Larven
gewöhnlich Rankmaden genannt viel Schaden an Die Motten ſetzen
ihre kleinen blaßgelben Eier in die Wachszellen das Gemülle und ſonſtige
Schlupfwinkel ab Haben ſich die Eier zu Maden entwickelt ſo beginnen
dieſe ihr Zerſtörungswerk Sie durchziehen Wachs Brut und Honig
waben nach allen Richtungen wodurch viele junge Bienen verkrüppeln
und umkommen Viel Bau wird durch ſie zerſtört Der aufmerkſame
Bienenzüchter ſorgt deshalb dafür daß die Bienen immer nur ſo viel Bau
haben als ſie belegen können ferner für Sauberkeit in den Stöcken
dann halten ſich die Bienen dieſe Schädlinge vom Halſe Jm Winter
werden die Bienen häufig durch Mäuſe und Vögel beunruhigt Gegen
Mäuſe werden ſie durch enge Fluglöcher geſchützt Die Meiſen und
Spechte hacken an den Fluglöchern die Spechte ſogar Löcher in die
Wohnungen und ſchnappen die hervorkommenden Bienen weg Dieſe
Gäſte müſſen daher verſcheucht und wenn es nicht anders geht erſchoſſen
werden

Photographiſche Geſellſchaft Dienstag den 24 Januar 1899
Abends 8 Uhr findet im Rathskeller eine Sitzung mit folgender Tages
ordnung ſtatt Geſchäftliches Jahresbericht Kaſſenbericht Vorſtandswahl
Herr Oberlehrer Rienau Wirkung der Antimonſalze auf überexponirte
Platten Kleine Mittheilungen aus der Praxis Ausſtellungsgegenſtände
Herr Paul Huth Aufnahmen Gebr Plettner Lichtdrucke nach Auf
nahmen von Dreeſen in Flensburg Herr Karl Schöttner Karlsbad
Aufnahmen aus Tirol Herr C Potzelt Objektive von Guſt Heyde
Dresden Chemiſche Fabrik auf Aktien in Berlin Platten und Papiere
Gäſte ſind willkommen

Verband mittl Beamten des Stations und Abfertigungs
Dienfſtes der preuß Staatsbahnen Ortsverein Halle a S Am
25 d Mts Abends S Uhr hält der Verein ſeine Kaiſersgeburtstagsfeier
im Vereinslokale Schultheiß Reſtaurant ab Kollegen auch anderer
Dienſtzweige ſind zu dieſer Feier mit Familien eingeladen d

Tiſchler Jnnung Bei der Quartalverſammlung am Freitag begrüßte
der Vorſitzende Herr Obermeiſter Schondorf die Anweſenden mit herz
lichen Worten und gedachte dann der drei im vergangenen Jahre durch
den Tod ausgeſchiedenen Mitglieder Hierauf wurde der Jahresberichtvorgetragen Khrüngesuſnahwen haben 31 ſtattgefunden Freiſprechungen

17 Der Kaſſenbeſtand war ein erfreulicher mit 596,51 Mk die Ein
nahmen betrugen 427,70 Mk Ausgaben 391,53 Mk Der Etat für das
neue Jahr wurde mit 313 Mk feſtgeſetzt Bei den folgenden Wahlen
wurden durch Zuruf zu Beiſitzern für das Schiedsgericht die Herren
Andag R Preller Vertr Reuter und Jlſchner einſtimmig wieder
gewählt Zu Prüfungsmeiſtern ebenſo die Herren G Jurth und
E Harnig Vertr Franke jr und als Delegirte in den Jnnungs
ausſchuß die langjährigen Vertreter Schondorf und Jurth Als
Sprechmeiſter für den Arbeitsnachweis fungirt Meiſter Ebel weiter da
dieſe bewährte Einrichtung beibehalten werden ſoll Eine Vorſtandswahl
kam nicht zu Stande indem die bisherigen Vorſtandsmitglieder ein
müthig ihre Aemter niederlegten infolge eines Proteſtes bei der Aufſichts
behörde von einem Mitgliede das mit dem Reſultat der letzten Generals
verſammlung unzufrieden war Nach längerer Erörterung kam man dahin
überein daß der alte Vorſtand ſo lange im Amte bleibt bis dieſer Proteſt
zurückgezogen und unter Zuſtimmung der Aufſichtsbehörde event eine
neue Generalverſammlung einberufen wird die endgültig in der Frage
ob freie oder Zwangsinnung entſcheiden ſoll Die Geſellenſtücks Aus
ſtellung ſoll am 9 und 10 April ſtattfinden

Der Giebichenſteiner Turnverein hielt am Sonnabend ſeine
erſte diesjährige Generalverſammlung im Gaſthof zum Mohr ab Der
Vorſitzende Herr Albert Deutſchbein eröffnete die Verſammlung mit
einem Gut Heil auf die deutſche Turnſache und erſtattete den Jahres
bericht worin er das im vergangenen Jahre in Hamburg ſtattgefundene
Deutſche Turnfeſt erwähnte an welchem ſich 12 Mitglieder des Vereins
betheiligten Hierauf erſtattete der langjährige Turnwart Herr Richard
Tiemann ſeinen Turnbericht Er ſprach Freude darüber aus daß ſich
der Verein eines immer ſteigenden Zuwachſes erfreue Die Kaſſenlegung
des Kaſſenwarts Herrn Louis Wentzke ergab einen Beſtand von 113 Mk
46 Pfg dem Verein gehören gegenwärtig 95 Mitglieder und 19 Turn
ſchüler an Der Geräthebeſtand umfaßt einen Werth von 2000 Mk Der
Turnhallenbaufonds weiſt einen Beſtand von 2000 Mk nach Bei der
darauf folgenden Vorſtandswahl wurden gewählt die Herren Karl Henze
Vorſitzender Richard Tiemann Turnwart Louis Wentzke Kaſſenwart
Max Strähle Schriftwart Guſtav Strähle Geräthewart Alfred
Tiemann und Robert Loſch Beiſitzer Am erſten Oſterfeiertag gedenkt
der Verein einen großen Unterhaltungsabend mit darauf folgendem Ball in
der Sackſſchloßbrauerei abzuhalten Der Ueberſchuß fließt dem Turn
hallenbaufonds zu weshalb ein guter Beſuch zu wünſchen iſt

Jubilänum Herr Jngenieur E Spieß feierte am Freitag ſein
25 jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Maſchienenfabrik A L G
Dehne Ans dieſem Anlaſſe wurden ihm vom Chef der Firma Herrn Geh
Kommerzienrath Dehne ſowie den Mitbeamten werthvolle Andenken über
reicht

Ortskrankenkaſſen Angelegenheit Den Ortskrankenkaſſen der
Buchdrucker Schneider und Zimmerer iſt neuerdings ſeitens der Apotheken
der Kredit entzogen worden Eine mit der Regelung dieſer Angelegenheit
betraute Kommiſſion beſchloß deshalb auf Donnerstag den 26 d Mt8
Abends 81 Uhr im Engliſchen Hof gr Berlin Nr 14 eine Konferenz
ſämmtlicher Krankenkaſſen Vorſtände einzuberufen behufs Stellungnahme
u der Kreditentziehung und Beſchlußfaſſung über Bildung eines Verbandesber Ortskrankenkaſſen

Konkurs Am Sonnabend fänd wiederum eine Gläubiger Ver
ſammlung der Firma Peter Lindau ſtatt in welcher eine von Sach
verſtändigen aufgeſtellte Bilanz vorlag Danach ſtellen ſich die Paſſiven
einſchlietzlich 14863 Mk Steuerverpflichtungen auf 1358174 Mk Die
Aktiven ſind wie folgt zuſammengeſtellt Kaſſenbeſtand 4725 Mk Wechſel
8500 Mk Grundſtücke 54000 Mk Waaren 267 115 Mk Außenſtände
255241 Mk Utenſilien 500 Mk zuſammen 590082 Mk Bei den
Waaren ſind in der Aufſtellung 10 Prozent und bei den Außen
ſtänden 20 Prozent als mögliche Verluſte in Abzug gebracht ob
aber dieſe Abzüge ausreichen ſcheint noch zweifelhaft Das an den
anweſenden Schwiegervater des Firmeninhabers gerichtete Erſuchen einen
außergerichtlichen Vergleich durch Verzicht auf ſeine Forderung von
176 000 Mk dadurch zu ermöglichen wurde von dieſem abgelehnt
Nach eingehender Erörterung der Sachlage wurde beſchloſſen die Ein
leitung des Konkursverfahrens zu beantragen Die Urſache des Zuſammen
bruchs ſollen wilde Spekulationen ſein Schon vor einigen Jahren ſo
wird uns mitgetheilt wurde beobachtet daß die Firma Peter und Lindau
Waaren unter dem Einkaufspreiſe auf den Markt warf Dieſe waghalſige
Spekulation wurde recht gewinnbringend indem die betr Artikel einen
rapiden Preisſturz erlitten Die weiteren Unternehmungen in dieſer
Richtung nahmen den gewöhnlichen Verlauf ſie führten den Zuſammen
bruch der Firma herbei Welche weiteren Folgen derſelbe haben wird
läßt ſich noch nicht überſehen es ſind nicht allein hieſige Kaufleute ſondern
auch mehrere ausländiſche erſte Firmen betheiligt ie letzte Bilanz ſoll
am 1 Juli 1896 aufgeſtellt ſein während eine ſolche alljährlich gezogen
werden ſoll Auch die geſetzlich für mindeſtens jedes zweite Ja vor
geſchriebene Jnventur ſoll unterblieben ſein

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle an Lungentuberkuloſe 8 Speiſeröhrenkrebs 2 Lungenentzündung 4Sqhabelbrüchen 1 Herzfehler 1 Diphtherie 5 Scharlach 5 allgemeiner

Furunculoje 1 Ohrenkrebs 1 Liltersſchwäche Z Oberſchenkelbruch 1 Unter

Gene ralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
leibstyphus 1 Knochenmarkentzündung 1 Brechdurchfall 1 Waſſerſucht 1
Gehirnblutung 1 Maſern 1 Atrophie 2 Gehirnſchlag 1 Bruſtkrebs 1

Nierenentzündung 1 Gefäßverkalkung 1 Fettherz 1 Delirium tremens 1
Herzſchwäche 1 Krämpfen 2 Lebensſchwäche 2 Lungenemphyſem 1 Luft
röhrenkatarrh 1 Gehirnhautentzündung 1 Kindbettſeber 1 Herzlähmung 1
Lebercirrhoſe 1 Herzſchlag 1 chroniſcher Herzkrankheit 13 zuſammen
e Ferionen Darunter 8 in hieſigen Krankenhänfern verſtorbene Or
remde

Krieger Vereinsſache Am 26 ds Mis Abends 8 Uhr feiern
die hier beſtehenden Krieger und Militärvereine im großen Saale der
Kaiſerſäle den Geburtstag des Kaiſers durch einen Kommers Für

die Damen find die Emporen reſervirt Programm à 10 Pf welche an
der Kaſſe zu haben ſind berechtigen zum Einkritt

Schaufeuſterdekoration In außerordentlich gelungener Weiſe
ſind gegenwärtig die Schaufenſter der Firma Geſchw Loewendahl
gr Ulrichſtraße alter Deſſauer dekorirt Eine hübſche Radfahrertruppe
vier Damen und Kinder welche ſich durch Eleganz der Koſtüme ſowie
durch eine wirkungsvolle Umrahmung und einen paſſenden Hintergrund aus
zeichnet feſſelt die Blicke aller Vorübergehenden und entlockt auch eingefleiſchten

Gegnern des Radlerſports ein beifälliges Lächeln zumal das Ganze in
lebenstreuer Darſtellung vorgeführt iſt Beſonders in der jetzigen Zeit wo
ungewöhnlich mildes Frühlingswetter die Menſchen ins Freie lockt erſcheint
dieſe Sport Ausſtellung als recht glücklicher Griff

Unfälle Der Rangirer Johannes Hartmann von hier gerieth
auf hieſigem Güterbahnhofe verſehentlich mit dem linken Arm zwiſchen die
Puffer zweier Waggons und erlitt hierdurch eine Quetſchung des Armes

Der Geometer Hans Sachs welcher während ſeines h hier
ſelbſt mit einem geladenen Revolver hantirte erlitt eine erhebliche Ver
kg der rechten Hand als ſich die Waffe unvermuthet entlud und ihm
das Geſchoß in die Hand drang Während ſeiner Beſchäftigung in
einer hieſigen Fabrik verunglückte der Arbeiter Heinrich Joſeph aus Gie
bichenſtein in recht erheblicher Weiſe dadurch daß demſelben ein ſchweres
Stück Eiſen ins Geſicht fiel wobei er einen komplizirten Bruch des Naſen
beins erlitt Die Verletzten wurden in die Klinik gebracht Der 14 Jahre
alte Schüler Max Sprotte aus Giebichenſtein gerieth am Sonnabend
bei einem dortigen Fleiſchermeiſter in der Veunnenſeaße welchem er öfters

bei der Arbeit behülflich iſt in den ſog Fleiſchwolf Er quetſchte ſich
dabei das erſte Glied des Mittelfingers der linken Hand derart daß er
ſofort in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht werden mußte wo es
hoffentlich gelingt die Verletzung ohne Amputation zu heilen

Schwere Brandwunden erlitten die beiden 6 bezw 10 jährigen
Töchter des Schmieds Thielemann Eliſe und Emma Durch einen
eſebenk e Zufall war in der Wohnung des Genannten ein mit
kochendem Waſſer gefülltes Gefäß umgekippt und der Jnhalt hatte ſich
über die Beine der Kinder ergoſſen Letztere wurden an beiden Unter

an und Füßen ſchwer verbrüht ſie mußten in die Klinik gebracht
werden

Schlimmer Sturz Am Sonnabend Nachmittag ſtürzte der
39 jährige Dachdecker Johannes Scheidke von dem Dache der neuen Schule
in der Kloſterſtraße aus einer Höhe von 15 20 m herab Vielleicht zu
ſeinem Glücke ſchlug der Mann auf mehrere Bohlen auf wodurch der
Sturz etwas gemildert wurde Sch erlitt außer Verſtauchungen der Bruſt
und des linken Armes einen Beckenbruch er wurde ſofort in das Diako
niſſenhaus gebracht

Schwere Verbreunnngen Am Sonnabend berichteten wir daß
Fräulein Margarethe Freygang infolge einer Benzinexploſion Brand
wunden im Geſicht und an beiden Armen erlitt Fräulein Freygang er
ſucht uns mitzutheilen daß ſie nicht die Abſicht gehabt hat auf einen
Ball zu gehen da ſie gegenwärtig Trauer habe

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Abend gegen S Uhr
nach Lindenſtraße Nr 50 gerufen wo in einer Badeſtube einige am Bade
ofen aufgehängte Wäſcheſtücke angebrannt waren Hausbewohner hatten
das Feuer inzwiſchen beſeitigt ſodaß die Wehr ſofort wieder in das Depot
zurückkehren konnte

Beſtohleuer Künſtler Jn einem Hotel wurden einem Künſtler
der gegenwärtig im Apollothſeater auftritt verſchiedene werthvolle
Kleidungsſtücke aus dem verſchloſſenen Zimmer geſtohlen Der Künſtler
hatte den Zimmerſchlüſſel im Gaſtzimmer an das dafür beſtimmte Brett
gehängt und dann das Hotel verlaſſen Ein in dem Gaſtzimmer an
weſender Mann hatte den Vorgang beobachtet Er benutzte die Gelegen
heit zu einem Diebſtahle nahm den Schlüſſel an ſich öffnete damit das
Zimmer und machte ſich mit den Kleidungsſtücken davon Lange konnte
er ſich der Beute nicht erfreuen denn er wurde von der Kriminalpolizei
bald ermittelt und hinter Schloß und Riegel geſetzt

Taſchendiebſtahl Am Sonnabend wurde an den Fiſchſtänden
auf dem Wochenmarkte einer Zimmermannsfrau das mit 9 Mk geſpickte
Portemonnaie aus der Kleidertaſche geſtohlen Es muß immer wieder
darauf aufmerkſam gemacht werden daß die flachen Taſchen in Frauen
kleidern Langfingern die Arbeit außerordentlich erleichtern

Hoteldieb Vor einigen Tagen logirte ſich in einem hieſigen Gaſt
hofe ein Freinder ein der ſich Gerber Brühl aus Schmilka nannte Nach
ſeinem Weggange wurde feſtgeſtellt daß aus dem von ihm benutzten
Zimmer ein Deckbett mit roth und weiß geſtreiftem Jnlett und weißem
Damaſtüberzug ſowie ein Handtuch verſchwunden war Wahrſcheinlich
hat der empfehlenswerthe Gaſt die vermißten Sachen in ſeinen Koffer
verpackt und mit fortgenommen möglich iſt anch daß er dieſelben einem
auf der Straße wartenden Komplicen durch das Fenſter zugeworfen hat
Jedenfalls wird der Dieb verſuchen das geſtohlene Bett irgendwo zu ver
kaufen

Feſtgenommener Deſerteur Heute Morgen gegen 5 Uhr
wurde der fahnenflüchtige Soldat von der 11 Kompagnie des 72 Jn
fanterie Regiments Torgau in der Jacobſtraße hierſelbſt angetroffen und
feſtgenommen Der Deſerleur wurde dem hieſigen Militärkommando zur
weiteren Veranlaſſung übergeben

Todtgeſtürzt Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ſtürzte ſich in
dem Grundſtücke gr Ulrichſtraße ein unbekannter junger Mann aus dem
Flurfenſter des vierten Stockes auf den gepflaſterten Hof Der Unglück
ſelige welcher unten mit dem Kopfe aufſchlug verſtarb bald darauf unter
lautem Stöhnen Ein Arzt der alsbald erſchien konnte nur den ein

nen Tod konſtatiren Die Leiche wurde nach dem Nordfriedhofe ge
racht Ein Dienſtmädchen welches ſich in ihrer im Hinterhauſe

gelegenen Kammer ankleidete ſah den Unbekannten am Fenſter erſcheinen ſie
bemerkte auch wie derſelbe ſein Taſchentuch zog und daſſelbe vor die
Augen drückte Das Mädchen glaubte zuerſt der Mann wolle ſie necken
bis ſie zu ihrem Schrecken gewahrte daß derſelbe ſich zum Feuſter heraus
ſtürzte Wie wir noch erfahren hatte der Selbſtmörder in einigen Häuſern
der gr Ulrichſtraße gebettelt dabei auch einen Gelegenheitsdiebſtahl aus
geführt Der Diebſtahl wurde ſofort bemerkt und die Verfolgung des
Diebes aufgenommen Derſelbe flüchtete ſich in das genannte Haus und
ſprang um ſeinen Verfolgern zu entgehen aus dem Fenſter

Zuſammenſtoſz Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr fuhr an
der Ecke der Barfüßer und große Steinſtraße ein zum Markt fahrender
Motorwagen mit einem Laſtwagen der Wittwe Patz Freiimfelderſtraße
zuſammen Der Laſtwagen wollte aus der Barfüßerſtraße in die große
Steinſtraße einbiegen und hatte jedenfalls das vom Motorwagenſührer

Signal überhört Glücklicherweiſe wurde Niemand verletzt der
chaden iſt unbedeutend

Standesamtliche Aanchridhten

Standesamt Halle
Aufgeboten

21 Januar Der Lagerhalter Hermann Stolle und Ella Schneider
Zwingerſtraße 26 und Paärkſtraße 16 Der Hilfsbahnwärter Ernſt Kilian
und Jda Brauer Zſcherben und Gr Steinſtraße 57 Der Dienſtmann
ap Hirſch und Margarethe Weigel Weidenplan 26 Der Schuhmacher
rich Werner und Emma Stein Brauhausſtraße 31 und Mühlrain Z

Der Kaufmann Wilhelm Waſchow und Hedwig Rau Bützow und Karl
ſtraße 1 Der Konditor Emil Schliack und Anna Beck Ranniſcheſtraße 11

T Der Wirth Michael Brodala und Hedwig Kubiak a und Hutta
Der Bahnarbeiter Otto Schob und Minna Theilig Oſterfeld und Liſſen

Eheſchließzungen
21 Januar Der Schmied Hermann Gellert und Auguſte Schultze Albrecht

ſtraße 1T Der Handarbeiter Friedrich Schütze und Amalie Härzer Heinrich
Kraße 3 Der Lokomotivhilfsheizer Alb Möglich und Anna Meier Torgan

Der Eiſendreher Hugo Kehl und Minna Eley Str
Bäckermeiſter Karl Trenſch und Anna

Stöckigt Deuben und Meckelſtraße 23 Der Handardeiter Karl Kellnerund Wilbeinine Finſch Wuchererſtraße 24 Der Schloſſer Friedrich Schulze

und Anna Rohrlapper Zenkerſtraße 15 Der Eiſendieher Max Müller
und Wilhelmine Seidewitz Feldſtraße 3 und Deſſauerſtraße 15 Der
Handarbeiter Johannes Solowski und Joſefa Bernhardt Taubenſtraße d

und Mauerſtraße 2
ſtraße 20 und Trödel 15

dadurch ſchadhafte Zähne ſind beiſpielsweiſe noch nicht abſolut

24 Januar Seite 9
Seboren

21 Januar Dem Oberpoſtaſſiſtenten Otto Horn eine T Agnes Klar
d Martinſtraße 26 Dem Zuſchneider Max Marcus ein S Heinrich
ouis Otto Gr Ulrichſtraße 38 Dem Schmied Joſeph Derda eine T

Eliſabeth Martha Marie Kuhgaſſe 2 Dem Bergmann Guſtav Dörin
ein S Guſtav Paul Entbindungs Inſtitut Dem Modelltiſchler Avo
zpin ein S Rudolf Fritz Schmiedſtraße 23 Dem Eiſendreher Wilhelm
ſtoye ein S Franz Walther Ann nſtraße 2 Dem Feidwebel Alb Franke

ne T Jrma Charlotte Käthe Reilſtraße 128 Dem Schuhmachermeiſter
Emil Hecker eine T Hilda Johanna Mittelſtraße 4 Dem Kellner Paul
Schreiter eine T Bertha Klara Margarethe Dachritzſtraße 9

Geſtorben
21 Januar Des Tiſchler Wilhelm Hofmann Ehefrau Hedwig geb Retye4 J Jacobſtraße 48 Des Handarbeiter Karl Schumann T Anna 2 J

Steinbocksgaſſe 4 Des Kaufmann Otto Haaſe T Charlotte 2 J Robert
Franzſtraße 7 Des Hofmeiſter Emil Webel T Marie 1J Diakoniſſenhaus

Des Bahnwärter Wilhelm Kuppe Ehefrau Amalie geb Ulrich 44
Merſeburger Chauſſee 5 Des Arbeiter Heinrich Unger T Anna 1
Klinik Des Maurer Adolf Nutſch T Gertrud 3 M Forſterſtraße 34
Des Schuhmacher Hermann Herold S Otto 1 Ritterſtraße 4 Des
Maurer Otto Mehl T Martha 2 Thorſtraße 32 Des Tiſchler Adolf
Reiche S Berthold 11 Schloſſerſtraße 7 Des Oberpoſtſekretär Ludwig
Heim Ehefrau Anna geb Brüns 29 J Pfälzerſtraße d Des Stations
Aſſiſtenten Julius J Ehefrau Martha geb Albert 37 J Digkoniſſen
haus Des Wildhänd er Franz Wittig S Franz 1 J Ankerſtraße 12
Der Lackirer Guſtav Gottſchalk 43 St Eliſabeth Kränkenhaus

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 23 Januar Wolff s Bur Jn dem Hauſe Strelitzer

ſtraße 7 verſuchte der 27 Jahre alte Kellner Max Haſſe ſeine Geliebte
die Arbeiterin Erneſtine Bigeſch zu erdroſſeln wurde aber daran durch
Hausbewohner und einen Schutzmann verhindert und feſtgenommen nach
dem er ſein Opfer bereits ſchwer verletzt hatte

Paris 23 Januar Meldung des Kl Dem Courier
zufolge hat der Kaſſationshof wichtige Entdeckungen gemacht wodurch

der Abſchluß der Dreyfus Angelegenheit nicht vor April zu erwarten
iſt Es ſoll ſich nämlich herausgeſtellt haben daß in den Jahren 1893
und 1894 eine unglaubliche Menge von wichtigen Dokumenten ver
ſchwunden ſei was zur Folge gehabt habe daß alle franzöſiſchen Mo
biliſirungspläne umgeändert werden mußten

Paris 23 Januar Hirſch s Bur Jn gutunterrichteten Kreiſen
verlautet Paty de Clam habe dem Kaſſationshofe ein vollſtändiges
Geſtändniß gemacht über die verſchleierte Dame die geheimen Akten
ſtücke die Eſterhazy übermittelte und die falſchen Telegramme an Picquart
um dieſen zu kompromittiren und eingeſtanden daß er ſelbſt das Werk
zeug dieſer Machenſchaften geweſen ſei

Paris 23 Januar Meldung des B Caſſagnae ſetzt
in der Antorité ſeine Kampagne für ein koloniales Bündniß mit
Deutſchland fort Dagegen macht ſich in anderen Kreiſen eine gewiſſe
Abkühlung bemerkbar Der famoſe Judet ſchreibt im Petit Journal
Deutſchland wiederholt uns eindringlichſt daß es nicht den Wunſch hege
ſich zu derangiren Es verliert den Geſchmack an der Entente weil es
nicht von der Nothwendigkeit dazu gedrängt wird

Paris 23 Januar Meldung des B Der Matin
publizirt eine Londoner Depeſche worin ausgeführt wird man täuſche
ſich in Frankreich wenn man glaube Deutſchland werde je etwas gegen

England thun Seit Beginn der Aera Bülow habe Deutſchland ſich
England genähert Der Korreſpondent des Matin erklärt Waddington
wiſſe daß Deutſchland England zu ſeinen egyptiſchen Politik angetrieben
habe

Paris 23 Januar Meldung des Kl Wie aus Rom
telegraphirt wird hielt bei dem Feſteſſen welches dort aus Anlaß des
28 Jahrestages der Schlacht bei Dijon ſtattfand Riciotti Garibald i
eine Rede in welcher er eine engliſch franzöſiſche Allianz welcher
ſpäter Jtalien beitreten müßte als unumgänglich nothwendig be
zeichnete um die germaniſche Raſſe zu hindern im Mittelmeer die
Oberhand zu gewinnen Es läge im Jntereſſe Frankreichs und Jtaliens
zu verhindern daß das Mittelmeer ſeinen lateiniſchen Charakter verliere
wie es Englands Intereſſe erforderte ſeine großen Handelsweg nach dem
äußerſten Oſten offen zu behalten

Paris 23 Januar Meldungs des Kl Der Kaſſations
hof ſtellte die Fälſchung einer ganzen Reihe von Depeſchen Paniz
zardi s und Toruelli s an ihre Regierung ſowie der betreffenden Rück
antworten feſt Die Verneinung nicht durch welche Dreyfus Unſchuld
klar bewieſen worden wäre iſt in jedem der Telegramme entfernt worden

Die Fälſcher ſind im Generalſtabe zu ſuchen da es erwieſen iſt
daß das Miniſterium des Auswärtigen den Fälſchungen vollkommen fern
ſteht Man nennt offen die Namen mehrerer Generale welche an den
Fälſchungen betheiligt ſein ſollen

Verloren
Jn der Jugend begangene Unterlaſſungsſünden rächen ſich ſchwer in

ſpäteren Jahren doch können derartige Verſäumniſſe bei genügender
Willenskraft theilweiſe wieder gut gemacht werden Vernachläſſigte und

verloren

wenn ſie regelmäßig mit Kosmin Mundwasser behandelt werden
weil dasſelbe infolge ſeiner desinficirenden Kraft ſchadhafte Zähne vor

weiterem Verfall ſchützt und alle Fäulnißerreger zwiſchen den Zahnlücken

vernichtet Kosmin Munäwasser beſeitigt alſo die Arſache hohler
Zähne Man bedenke die Wichtigkeit dieſer Thatſache Aus dieſem
Grunde iſt es unbedingt eine epochemachende Neuheit auf dem Gebiete

der Mund und Zahnpflege Es iſt das beſte im Gebrauch billigſte
Mund und Zahnwaſſer Man verlange beim Einkauf ausdrüclich

Kosmin Mundwasgser und weiſe Erſatz unbedingt zurück
Käuflich in Apotheken Droguerien Parfümerien und bei den Coiffeuren

Flacon Mark 1,50 für mehrere Monate ausreichend

aalII
Mechner

jeden

C V Ritter Fripigerſtr 90
Vorausſichtliches Wetter am 24 Jannar 1899

Meift warmes etwas bewölktes zeitweiſe auch heiteres
Wetter mit Weſtwind Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen
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Nr 20
heilt Blaſen und Harnröhrenleiden ſchmerzlos v
Einſpritzung in wenigen Tagen Preis pro Flacon 2enthaltend 40 Gelatinekapſeln mit je 0,25 gr oſtindiſches

Santalholzöl Als Garantie trägt jede Kapſel die Buchſtaben
e nebenſtehende ZeichnungBerliner Capsules Pabrik herlim 0

aus 100 Antzheilen beſtehende Serien Joos u ä
welche 8 beſte Anlehnslooſe als Eigenthum erwirbt
gezogen werden Kukauf
geſetzlich überall erlaubt

Uaſſen in baarem Helde

Freffer

000000

Verehrte Hausfrau

15 38 Medailien

SCHUTZMARKE

Unerreicht an Güte und Kraft
8 von hochfeinem Geſchmacke und größter

8 Ausgiebigkeit iſt der

ähelnte ans
der allerbefte Kaffeeznſatz

Kanfen Sie daher das Befte
es iſt und bleibt das Billigſte

Nur ächt mit
Schutzmarke und Unterſchrift

i Kilo 40 u u Kno 2,40 MDavid S
Mignon ch

mit Mlilqh
I Beste Marke zum Rohessen
e Puthält beste nicht abgerahmte Weh

Verurvacht keinen Durgt

Sehr nahrhaft u leicht verdaulich
S Reivenden Kindern und Kranken zu ewpfehllen

S Degen glolofwuorißſgo ausländiseſe
Fabrißato billiger

Fr David SöhneSchokoladenfabrik
Zu hnben in den bekannten Geschätten

e a ee r xSd

Meine

Spectal Abe
Schwarze

Kommen in den nächſten 8 ewinnziehungen zur Anslooſung
S Mi on M Chance bieket die Hanupk 8

2 à 00,000 166 000 78 Oo0O0 k usW
T 3ecedes dieſer 8 Heſeſſſhaſtoleor muß J aorens der 8 Hſehrngen denten mit einem Freffer

1 Million 100 000 KDieſe große ger ldoerſorſung bietet bedenkend beſſere Chancen als andere Lotterien

1 Antheil Koſtet nur 7 R per Ziehnug e Anltheil nur 3,50 per Ziehung W Zn ſeinem eigenen Intereſſe ſollte Riemand verſänmen ſich ſofort ein
oder mehrere per Poſtanweiſung zu beſtellen

n Berlin Friedennnu

7 aree Flei
ist mit allen erschienenen VSeuheiten reichhaltigst ausgestattet

glatte Stoſtte das Neter 0,70 0,85 1,00 1,25 1,50 1,80 2,00 bis 4,50 H
Schwarze gemusterte Stofffe das Neter 0,75 0,90 00 1,25 1,60 1,85 2,00 bis 6,50 k

Die von mir geführten Qualitäten bilden das Solideste was in den verschiedenen Preislagen fabricirt wird und kann ich daher auch selbst für
den bilhgeten Stoff volle Garantie für gutes Tragen Ubernehmen

Täglich Eingang von Neuheiten in farbigen Kleiderstoffen

Rächſte Ziehung am 1 Febrnar Große Gewinn

betragen insgeſammt die 8 Haupttreffer Die 8 kleinſten Treffer betragen
2220 Mk Gewinnanszahlung bei den betreffenden Staats

Die ächtenKarl Koonſſen
Pfannkuchen

und Kartoffeſkringel

B mit Vanilleguß und den
V feinſten Fruchtfüllungen

Be ſowie eine reiche Auswahl
T 8esehmackvoller Torten

und Kuchenaussehnitte
empfiehlt täglich friſch

S Karl Koch
Herrenſtraße 1
Fernsprecher 531

Für Lungenkranke
Dr Brehmers Heilaufſtalt

Görbersciorf i Schlesien
Chefarzt Profeſſor Dr Kobert

BWinterkur von beſonders günſtigem Erfolge R
Sehr mässige Preise Proſpekte Koste ufrei durch

leſpziger broffabrh

Gebr Joachim Pätz Comp
Leipzig Eutritzsoh Delitzscherstrasse 90

Tel 4379
empfehlt

vollwichtiges garant reines Roggenbrot
sowie Steinmetzbrot Schrotbrot Diätbrot

und Grahambrot
T in anerkannt Vorzüglicher Qualität T

ln i zu haben dei Herm po n Se J
e X Undbertroſfen

Sedördeitsmitte

a und xrur
e Hautzſegema

Nur e l a
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7 und Drogerien e S
In 70 20 u4 i Zu 32

Prauen ndugtrie Kungtge m

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confeetion

älteste und bestrenommirte am Platze
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Ich empfehle

Theodor Rühlemann n
De Uebersiohtliche Muster Collectionen stehen bereitwilligst und franco zu Diensten

derstoffe

Löwen Apotheke

Fort wein
à Fl s 2,00 2,50 Mark

theurermadeira Sherry
Malaga Marsaiaà Flaſche 4 Mk

Rothweine
ital u franzöſJ à Fl von 65 Pfg u 1 Mk an

Rheinweine
Moselweine

Champagner
W Großes Lager W

direkte Bezüge

Julius Bethge
Jnh Klippert Eugel

5 Leipzigerſtraße 5
Delikatessen Handlung

2 Wein Stube

Schönheit
zartes reines Gesicht blendend schö
ner Teint rosiges jugendfrisches Aus
sehen sammetweiche Haut Weisse
Hände in kurz Zeit nur durch Crème
Benzos ges geschützt Un übertroffen
bei rother u spröder Haut Sommer
sprossen u Hautunreinigkeiten Unter
Garantie freo geg Mk 2,50 Briefm od
Nachn nebst Gratisbeigabe d neuen
Buches Die Schönheitspflege
a Rathgeber Glänz Dank u Aner
kennungssechreiben liegen bei Nur direkt
d Reichel Speo A Berlin Risen
bahnstr 4

r Sehr erFranz Haar und Bart
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Hamburg Borgfelde

lHausfrauen

Lauft Bremer
Feueranzünder

H Lager Co Bremen
Hochfeines ſelbſtgekochtes

ſüßes Pflaumenmus

Pfd 25 Pf 10 Pfd Eimer A 2,30
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Pfd 50 W Fr Eimer 44,50
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offerirt Gust Friedrich
m

Rarlet spapiostat
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amtSchutz

einzig und allein
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Dr R Th Meienreis
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Echter Alpenkräuterſowie Harzer Gebirgs Thee
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